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Der Deutsche Fußball-Bund trauert um

Burkhard Ziese
(Ruppichteroth-Winterscheid)

der am 19. April 2010 im Alter von 66 Jahren
verstorben ist.

Im Auftrag des Deutschen Fußball-Bundes, des
Deutschen Olympischen Sportbundes und der
Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit
hat Burkhard Ziese viele Jahre als Trainer und
Auslandsexperte zahlreiche Projekte betreut.

Er gab dem Fußballsport sehr viel und hat durch
seine Erfahrung und Kompetenz große Anerken-
nung erfahren. Sein ausgezeichnetes Wissen und
seine Fähigkeiten waren gepaart mit großer
Menschlichkeit.

Wir trauern um eine Persönlichkeit, auf die zu
jeder Zeit Verlass war.

Der Deutsche Fußball-Bund wird Burkhard Ziese
nicht vergessen und ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Deutscher Fußball-Bund

Dr. Theo Zwanziger Wolfgang Niersbach
Präsident Generalsekretär

Beschlüsse des Außerordentlichen
DFB-Bundestages
Der Außerordentliche DFB-Bundestag hat am 9. April
2010 in Frankfurt/Main folgende Beschlüsse gefasst:

Änderungen der DFB-Satzung

§ 55

§ 51 wird gestrichen und ein neuer § 55 mit folgen-
dem Wortlaut aufgenommen:

DFB-Bundestag

Schiedsrichterkommission

1. Die Schiedsrichterkommission hat insbesondere
folgende Aufgaben zu erfüllen:

a) Das Schiedsrichterwesen im DFB nach den Be-
stimmungen der DFB-Schiedsrichterordnung
einheitlich auszurichten,

b) die einheitliche Ausbildung der Schiedsrichter
und die Nachwuchsarbeit in den Mitgliedsver-
bänden zu fördern,

c) Schiedsrichter zu Bundesspielen anzusetzen,

d) Lehrgänge für die zur Leitung von Bundes-
spielen berufenen Schiedsrichter und ein qua-
lifiziertes Beobachtungs- und Coachingsystem
durchzuführen,

e) über die Aufnahme von Schiedsrichtern in die
DFB-Schiedsrichterliste und gegebenenfalls
über deren Ausscheiden zu befinden, wobei
die DFB-Schiedsrichterliste der Lizenzligen
der Zustimmung des Präsidiums bedarf,

f) dem Präsidium alljährlich eine Liste der für die
Leitung internationaler Spiele geeigneten
Schiedsrichter des DFB vorzulegen,

g) den Spielausschuss bei der Festlegung des
deutschen Textes der international verbind-
lichen Spielregeln und deren Auslegung zu be-
raten,

h) Maßnahmen gegen Schiedsrichter zu ergrei-
fen, die wegen der Leitung von Spielen erfor-
derlich werden, mit der sie der DFB beauftragt
hat, wobei in Fällen sportpolitischer Bedeu-
tung die Einwilligung des Präsidiums einzu-
holen ist,

i) in regelmäßigen Abständen mit den zuständi-
gen Organen des Ligaverbandes gemeinsam
interessierende Fragen des Schiedsrichter-
wesens zu erörtern,

j) dem Bundestag über den Stand und die Fort-
entwicklung des Schiedsrichterwesens zu be-
richten.

Der Schiedsrichterkommission können durch die
DFB-Schiedsrichterordnung und das Präsidium
weitere Aufgaben und Zuständigkeiten über-
tragen werden.
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2. Zusammensetzung

Der oberste Repräsentant des Schiedsrichter-
wesens ist der Vorsitzende der Schiedsrichter-
kommission. Er leitet die Kommission im Rahmen
dieser Satzung und der Ordnungen des DFB, ins-
besondere der Schiedsrichterordnung, und ver-
tritt das Schiedsrichterwesen nach innen und
außen.

Der Vorsitzende wird vom DFB-Präsidium für drei
Jahre berufen. Sein persönlicher Status wird auf
vertraglicher Grundlage entsprechend § 33 Ab-
satz 5, Satz 2 der DFB-Satzung geregelt.

Der Schiedsrichterkommission gehören weiter-
hin an:

– zwei Vertreter der DFB-Zentralverwaltung,

– je ein Vertreter des Norddeutschen Fußball-
Verbandes, des Nordostdeutschen Fußballver-
bandes, des Fußball-Regional-Verbandes Süd-
west, des Westdeutschen Fußball- und Leicht-
athletikverbandes sowie zwei Vertreter des
Süddeutschen Fußball-Verbandes,

– zwei Vertreter der DFL Deutsche Fußball Liga
GmbH,

– ein Koordinator für die Basisarbeit und Regel-
umsetzung,

– ein Ansetzer für die Schiedsrichter-Beobach-
ter und -Coaches in der Bundesliga und 2. Bun-
desliga,

– eine Ansetzerin für die DFB-Frauen-Wettbe-
werbe.

Die Vertreter der Regionalverbände werden auf
Vorschlag des jeweiligen Regionalverbandes, die
Vertreter der DFL auf Vorschlag der DFL, die
Vertreter der DFB-Zentralverwaltung durch den
Generalsekretär und die übrigen Mitglieder auf
Vorschlag des Vorsitzenden der Schiedsrichter-
kommission vom DFB-Präsidium berufen.

3. Der Vorsitzende der Schiedsrichterkommission
berichtet mindestens zweimal jährlich schriftlich
und mündlich dem Präsidium, insbesondere über
Veränderungen auf der DFB-Schiedsrichterliste,
das Beobachtungs- und Ansetzungsverfahren so-
wie die Qualifizierung und die Nachwuchsförde-
rung. § 34 Absatz 6 bleibt unberührt.

4. Die Schiedsrichterkommission gibt sich eine Ge-
schäftsordnung und beschließt über die Ge-
schäftsverteilung innerhalb der Kommission. Die
Geschäftsordnung und Geschäftsverteilung be-
dürfen der Zustimmung des DFB-Präsidiums.

5. Für die Schiedsrichter auf der DFB-Schiedsrich-
terliste wird eine Persönlichkeit ihres Vertrauens
durch das DFB-Präsidium als Schiedsrichterver-
trauensmann berufen, an die sie sich auch unter
Wahrung ihrer persönlichen Anonymität wenden
können. Der Schiedsrichtervertrauensmann ar-
beitet eng mit dem Vorsitzenden der Schieds-
richterkommission und dem DFB-Präsidium zu-
sammen.

6. Das Nähere regelt die DFB-Schiedsrichterord-
nung.

Diese Änderungen der DFB-Satzung treten zum
21. Mai 2010 in Kraft. An diesem Tag endet auch die
Amtszeit der bisher im DFB-Schiedsrichterausschuss
tätigen Mitglieder, gleich ob sie gewählt oder beru-
fen wurden.

§ 19

§ 19 Nr. 4.d) wird ersatzlos gestrichen.

Alt Buchstaben e) und f) werden neu Buchstaben d)
und e).

§ 47

In § 47 Absatz 7 werden die Worte „und in den
Schiedsrichterausschuss“ gestrichen.

§§ 16a, 34, 39, 48

In §§ 16a Nr. 6., 34 Absatz 4, 3. Spiegelstrich, 39
Nr. 2., Absatz 6, 48 Nr. 1., Absatz 2, 48 Nr. 2.c) wird
das Wort „Schiedsrichterausschuss“ durch das
Wort „Schiedsrichterkommission“ ersetzt.

Die Änderungen der DFB-Satzung treten zum 21. Mai
2010 in Kraft.

Änderungen des Statuts
3. Liga und Regionalliga

§§ 18, 28

In §§ 18 Nrn. 1. bis 3., 28 Nr. 2. wird das Wort
„Schiedsrichterausschuss“ durch das Wort „Schieds-
richterkommission“ ersetzt.

Die Änderungen des Statuts 3. Liga und Regional-
liga treten zum 21. Mai 2010 in Kraft.

Änderungen der DFB-Spielordnung

§§ 57, 66

In §§ 57 Absatz 1, 66 Nr. 3. wird das Wort „Schieds-
richterausschuss“ durch das Wort „Schiedsrichter-
kommission“ ersetzt.

Die Änderungen der DFB-Spielordnung treten zum
21. Mai 2010 in Kraft.
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Änderungen der DFB-Jugendordnung

§§ 25, 27

In §§ 25 Nr. 3., 27 der DFB-Jugendordnung wird das
Wort „Schiedsrichterausschuss“ durch das Wort
„Schiedsrichterkommission“ ersetzt.

Die Änderungen der DFB-Jugendordnung treten
zum 21. Mai 2010 in Kraft.

Änderung der
DFB-Ausbildungsordnung

§ 38

In § 38 Nr. 1. wird das Wort „Schiedsrichteraus-
schuss“ durch das Wort „Schiedsrichterkommis-
sion“ ersetzt.

Die Änderung der DFB-Ausbildungsordnung tritt
zum 21. Mai 2010 in Kraft.

Änderungen der
DFB-Schiedsrichterordnung

§ 2

§ 2 wird geändert:

Organisation

Die Mitgliedsverbände bilden zur Durchführung ihrer
Aufgaben gemäß § 1 Schiedsrichterausschüsse und
erlassen zur Organisation ihres Schiedsrichterbe-
reichs Schiedsrichterordnungen, die dieser Ord-
nung nicht widersprechen dürfen. Der DFB nimmt
diese Aufgaben durch eine Schiedsrichterkommis-
sion wahr.

§ 16

§ 16 Nrn. 2. bis 4. werden neu gefasst:

2. Die Ahndungsbefugnis im Sinne des § 11 liegt
bei Verstößen im Zusammenhang mit Bundes-
spielen und -lehrgängen bei der Schiedsrichter-
kommission des DFB.

3. Der Vorsitzende der Schiedsrichterkommission
und der für das Schiedsrichterwesen zuständige
Direktor in der DFB-Zentralverwaltung unterrich-
ten den Präsidenten oder einen vom Präsidium
beauftragten Vizepräsidenten und den General-
sekretär sowie für den Fall der Betroffenheit des
Spielbetriebs der Lizenzligen den Vorsitzenden
der Geschäftsführung der DFL Deutsche Fußball
Liga GmbH unverzüglich über Fälle sportpoliti-
scher Bedeutung aus ihrem Zuständigkeitsbe-
reich und beabsichtigte Ahndungsmaßnahmen.
Fälle möglichen unsportlichen Verhaltens sind
darüber hinaus dem für Recht- und Satzungsfra-
gen zuständigen Vizepräsidenten und dem Vor-
sitzenden des Kontrollausschusses anzuzeigen,
der das Verfahren zu seiner ausschließlichen Zu-

Ehrungen
Das DFB-Präsidium verlieh die DFB-Verdienstnadel
an:

Hamburger Fußball-Verband: Holger Jachtner
(Hamburg), Jürgen Kr ienke (Reinbek), Hans-
Werner Re iser (Hamburg), Günter S inger (Ham-
burg).

Fußball-Verband Mittelrhein: Rudi Erdweg
(Heinsberg), Heinz-Peter Schmitz (Zülpich).

Südwestdeutscher Fußballverband: Horst
Kondrat iuk (Wolfstein).

Fußball- und Leichtathletik-Verband Westfalen:
Helmut-Jörg Br ie l (Brakel), Helmut Depp ing (Ex-
tertal), Günther Görg (Lemgo), Heinrich Hürfe ld
(Nordkirchen), Paul Werner (Leopoldshöhe), An-
tonius Winter (Ahaus), Erich Zah lmann (Asche-
berg), Werner Z immer (Nottuln).

DFB-Präsidium

ständigkeit an sich ziehen kann. Eröffnet der
Kontrollausschuss ein Verfahren, bedürfen wei-
tere Maßnahmen der Schiedsrichterkommission
jeweils der Einwilligung des Kontrollausschusses.

4. Wird ein Schiedsrichter von der Schiedsrichter-
liste des DFB gestrichen, so hat er innerhalb einer
Woche nach Verkündung oder Zustellung der
Entscheidung das Recht, Beschwerde gegen diese
Entscheidung einzulegen, über die das Präsidium
des DFB entscheidet, wenn die Schiedsrichter-
kommission des DFB der Beschwerde nicht ab-
hilft. Der betroffene Schiedsrichter ist über sein
Beschwerderecht zu belehren. Vor einer nachtei-
ligen Entscheidung ist auch den Schiedsrichter-
ausschüssen seiner Mitgliedsverbände Gelegen-
heit zur Stellungnahme zu geben.

§§ 4, 13, 15

In §§ 4 Absatz 6, 13 Absatz 4, 15 Absatz 2 wird das
Wort „Schiedsrichterausschuss“ durch das Wort
„Schiedsrichterkommission“ ersetzt.

Die Änderungen der DFB-Schiedsrichterordnung
treten zum 21. Mai 2010 in Kraft.

Änderung der DFB-Ehrungsordnung

§ 20

In § 20 Nr. 2., Absatz 2 wird das Wort „Schiedsrich-
terausschuss“ durch das Wort „Schiedsrichterkom-
mission“ ersetzt.

Die Änderung der DFB-Ehrungsordnung tritt zum
21. Mai 2010 in Kraft.
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Vorrunde (11. bis 25. Juni 2010)

Gruppe A

Südafrika, Mexiko, Uruguay, Frankreich

Datum Anstoß Spielort
Begegnung

Johannesburg
Freitag, (Soccer City Stadium)
11. Juni 16:00 Uhr Südafrika – Mexiko

Freitag, Kapstadt
11. Juni 20:30 Uhr Uruguay – Frankreich

Mittwoch, Tshwane/Pretoria
16. Juni 20:30 Uhr Südafrika – Uruguay

Donnerstag, Polokwane
17. Juni 20:30 Uhr Frankreich – Mexiko

Dienstag, Rustenburg
22. Juni 16:00 Uhr Mexiko – Uruguay

Mangaung/
Dienstag, Bloemfontein
22. Juni 16:00 Uhr Frankreich – Südafrika

Gruppe B

Argentinien, Nigeria, Republik Korea, Griechenland

Datum Anstoß Spielort
Begegnung

Nelson Mandela Bay/
Samstag, Port Elizabeth
12. Juni 13:30 Uhr Republik Korea –

Griechenland

Johannesburg
Samstag, (Ellis Park Stadium)
12. Juni 16:00 Uhr Argentinien – Nigeria

Johannesburg
Donnerstag, (Soccer City Stadium)
17. Juni 13:30 Uhr Argentinien –

Republik Korea

Mangaung/
Donnerstag, Bloemfontein
17. Juni 16:00 Uhr Griechenland – Nigeria

Dienstag, Durban
22. Juni 20:30 Uhr Nigeria –

Republik Korea

Dienstag, Polokwane
22. Juni 20:30 Uhr Griechenland –

Argentinien

Gruppe C

England, USA, Algerien, Slowenien

Datum Anstoß Spielort
Begegnung

Samstag, Rustenburg
12. Juni 20:30 Uhr England – USA

Sonntag, Polokwane
13. Juni 13:30 Uhr Algerien – Slowenien

Johannesburg
Freitag, (Ellis Park Stadium)
18. Juni 16:00 Uhr Slowenien – USA

Freitag, Kapstadt
18. Juni 20:30 Uhr England – Algerien

Nelson Mandela Bay/
Mittwoch, Port Elizabeth
23. Juni 16:00 Uhr Slowenien – England

Mittwoch, Tshwane/Pretoria
23. Juni 16:00 Uhr USA – Algerien

Gruppe D

DEUTSCHLAND, Australien, Serbien, Ghana

Datum Anstoß Spielort
Begegnung

Sonntag, Tshwane/Pretoria
13. Juni 16:00 Uhr Serbien – Ghana

Sonntag, Durban
13. Juni 20:30 Uhr DEUTSCHLAND –

Australien

Nelson Mandela Bay/
Freitag, Port Elizabeth
18. Juni 13:30 Uhr DEUTSCHLAND –

Serbien

Samstag, Rustenburg
19. Juni 16:00 Uhr Ghana – Australien

Johannesburg
Mittwoch, (Soccer City Stadium)
23. Juni 20:30 Uhr Ghana –

DEUTSCHLAND

Mittwoch, Nelspruit
23. Juni 20:30 Uhr Australien – Serbien

SPIELPLAN DER FIFA FUSSBALL-WELTMEISTERSCHAFT 2010
19. WM-Endrunde vom 11. Juni bis 11. Juli 2010 in Südafrika
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Gruppe E

Niederlande, Dänemark, Japan, Kamerun

Datum Anstoß Spielort
Begegnung

Johannesburg
Montag, (Soccer City Stadium)
14. Juni 13:30 Uhr Niederlande –

Dänemark

Mangaung/
Montag, Bloemfontein
14. Juni 16:00 Uhr Japan – Kamerun

Samstag, Durban
19. Juni 13:30 Uhr Niederlande – Japan

Samstag, Tshwane/Pretoria
19. Juni 20:30 Uhr Kamerun – Dänemark

Donnerstag, Rustenburg
24. Juni 20:30 Uhr Dänemark – Japan

Donnerstag, Kapstadt
24. Juni 20:30 Uhr Kamerun – Niederlande

Gruppe F

Italien, Paraguay, Neuseeland, Slowakei

Datum Anstoß Spielort
Begegnung

Montag, Kapstadt
14. Juni 20:30 Uhr Italien – Paraguay

Dienstag, Rustenburg
15. Juni 13:30 Uhr Neuseeland – Slowakei

Mangaung/
Sonntag, Bloemfontein
20. Juni 13:30 Uhr Slowakei – Paraguay

Sonntag, Nelspruit
20. Juni 16:00 Uhr Italien – Neuseeland

Johannesburg
Donnerstag, (Ellis Park Stadium)
24. Juni 16:00 Uhr Slowakei – Italien

Donnerstag, Polokwane
24. Juni 16:00 Uhr Paraguay – Neuseeland

Gruppe G

Brasilien, Demokratische VR Korea, Elfenbeinküste,
Portugal

Datum Anstoß Spielort
Begegnung

Nelson Mandela Bay/
Dienstag, Port Elizabeth
15. Juni 16:00 Uhr Elfenbeinküste –

Portugal

Johannesburg
Dienstag, (Ellis Park Stadium)
15. Juni 20:30 Uhr Brasilien –

Demokratische
VR Korea

Johannesburg
Sonntag, (Soccer City Stadium)
20. Juni 20:30 Uhr Brasilien –

Elfenbeinküste

Montag, Kapstadt
21. Juni 13:30 Uhr Portugal –

Demokratische
VR Korea

Freitag, Durban
25. Juni 16:00 Uhr Portugal – Brasilien

Freitag, Nelspruit
25. Juni 16:00 Uhr Demokratische

VR Korea –
Elfenbeinküste

Gruppe H

Spanien, Schweiz, Honduras, Chile

Datum Anstoß Spielort
Begegnung

Mittwoch, Nelspruit
16. Juni 13:30 Uhr Honduras – Chile

Mittwoch, Durban
16. Juni 16:00 Uhr Spanien – Schweiz

Nelson Mandela Bay/
Montag, Port Elizabeth
21. Juni 16:00 Uhr Chile – Schweiz

Johannesburg
Montag, (Ellis Park Stadium)
21. Juni 20:30 Uhr Spanien – Honduras

Freitag, Tshwane/Pretoria
25. Juni 20:30 Uhr Chile – Spanien

Mangaung/
Freitag, Bloemfontein
25. Juni 20:30 Uhr Schweiz – Honduras
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Achtelfinale (26. bis 29. Juni 2010)

Datum Anstoß Nr. Spielort
Begegnung

Nelson Mandela Bay/
Samstag, Port Elizabeth
26. Juni 16:00 Uhr 49 Sieger Gruppe A –

Zweiter Gruppe B

Samstag, Rustenburg
26. Juni 20:30 Uhr 50 Sieger Gruppe C –

Zweiter Gruppe D

Mangaung/
Sonntag, Bloemfontein
27. Juni 16:00 Uhr 51 Sieger Gruppe D –

Zweiter Gruppe C

Johannesburg
Sonntag, (Soccer City Stadium)
27. Juni 20:30 Uhr 52 Sieger Gruppe B –

Zweiter Gruppe A

Montag, Durban
28. Juni 16:00 Uhr 53 Sieger Gruppe E –

Zweiter Gruppe F

Johannesburg
Montag, (Ellis Park Stadium)
28. Juni 20:30 Uhr 54 Sieger Gruppe G –

Zweiter Gruppe H

Dienstag, Tshwane/Pretoria
29. Juni 16:00 Uhr 55 Sieger Gruppe F –

Zweiter Gruppe E

Dienstag, Kapstadt
29. Juni 20:30 Uhr 56 Sieger Gruppe H –

Zweiter Gruppe G

Viertelfinale (2. /3. Juli 2010)

Datum Anstoß Nr. Spielort
Begegnung

Nelson Mandela Bay/
Freitag, Port Elizabeth
2. Juli 16:00 Uhr 57 Sieger Spiel 53 –

Sieger Spiel 54

Johannesburg
Freitag, (Soccer City Stadium)
2. Juli 20:30 Uhr 58 Sieger Spiel 49 –

Sieger Spiel 50

Samstag, Kapstadt
3. Juli 16:00 Uhr 59 Sieger Spiel 52 –

Sieger Spiel 51

Johannesburg
Samstag, (Ellis Park Stadium)
3. Juli 20:30 Uhr 60 Sieger Spiel 55 –

Sieger Spiel 56

Halbfinale (6. /7. Juli 2010)

Datum Anstoß Nr. Spielort
Begegnung

Dienstag, Kapstadt
6. Juli 20:30 Uhr 61 Sieger Spiel 58 –

Sieger Spiel 57

Mittwoch, Durban
7. Juli 20:30 Uhr 62 Sieger Spiel 59 –

Sieger Spiel 60

Spiel um den dritten Platz (10. Juli 2010)

Datum Anstoß Nr. Spielort
Begegnung

Nelson Mandela Bay/
Samstag, Port Elizabeth
10. Juli 20:30 Uhr 63 Verlierer Spiel 61 –

Verlierer Spiel 62

Finale (11. Juli 2010)

Datum Anstoß Nr. Spielort
Begegnung

Johannesburg
Sonntag, (Soccer City Stadium)
11. Juli 20:30 Uhr 64 Sieger Spiel 61 –

Sieger Spiel 62

Tolles Buch: „Mit Gott sind
wir ein starkes Team”
Der Sommer 2010 wird ganz im Zeichen der Welt-
meisterschaft in Südafrika stehen. Anlässlich dieses
Höhepunkts gibt der Deutsche Fußball-Bund ge-
meinsam mit dem Verlag Butzon & Bercker aus dem
Wallfahrtsort Kevelaer bereits zum dritten Mal ein
Jugendgebetbuch heraus. Die Idee für das Buch,
das mit dem Titel „Mit Gott sind wir ein starkes Team”
eine Brücke zwischen Sport und Glauben schlägt,
kam aus dem Kreis der Nationalmannschaft.

Das Buch enthält eine bunte Mischung aus treffsi-
cheren Statements, kurzen Texten und Gebeten von
bekannten Nationalspielern wie Arne Friedrich,
Piotr Trochowski und Bastian Schweinsteiger.

Auch Bundestrainer Joachim Löw, sein Assistent
Hansi Flick, Torwart-Trainer Andreas Köpke, National-
mannschaftsmanager Oliver Bierhoff sowie andere
prominente Freunde des Fußballs haben – wie schon
vor der WM 2006 und der EURO 2008 – eigene Texte
zu diesem besonderen Gebetbuch beigesteuert, in

DFB-Zentralverwaltung
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denen sich die Botschaft „Gott ist beim Spiel des
Lebens immer dabei” stets wiederfindet. Wenn sich
die Mannschaft, so die Kernaussage des 58-seitigen
Buches, als Team präsentiert und alle ihr Bestes ge-
ben, ist jeder ein Gewinner. Unabhängig vom sport-
lichen Ergebnis.

Teamgeist beweist das Buch jedoch nicht nur durch
den Inhalt, sondern auch auf andere Art und Weise:
Von jedem verkauften Exemplar gehen 50 Cent an
die vom DFB, der DFL Deutsche Fußball Liga GmbH
und Hannover 96 gegründeten Robert-Enke-Stif-
tung.

DFB-Journal 1/2010

Ganz im Zeichen der Weltmeisterschaft 2010 in
Südafrika steht die Ausgabe Nr. 1/2010 des DFB-
Journals, die Anfang April erschienen ist. Rechtzei-
tig vor Turnierstart erhält jeder Leser alle Informa-
tionen, um sich optimal auf einen spannenden Fuß-
ball-Sommer vorzubereiten.

Einen Schwerpunkt bildet die sportliche Vorschau
auf die erste WM-Endrunde auf dem afrikanischen
Kontinent. Wer besitzt die größten Chancen, den
Sprung in den WM-Kader von Joachim Löw zu schaf-
fen? Selbstverständlich wird auch das Land vorge-
stellt, seine Bevölkerung, die beeindruckenden Sta-
dien in faszinierenden Landschaften. Außerdem bie-
tet das Heft weitere interessante Geschichten rund
um die WM in Südafrika.
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